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PRAM.  

Auf in das „communale 2026“ Jahr 

Die Marktgemeinde Pram wird im Jahr 2026 zu einer HauptgedenkstäĴe im 
Rahmen der landesweiten Gedenkveranstaltung „communale 2026“. 2026 wird 
das Kulturformat ganz im Zeichen eines bedeutenden Stückes 
oberösterreichischer Geschichte stehen. MiĴelpunkt dieser driĴen Ausgabe der 
communale oö ist der Bauernkrieg von 1626, Austragungsorte sind Linz - wo 
eine große Ausstellung im Schlossmuseum staĴfinden wird - und weitere 
Gemeinden Oberösterreichs mit Bezug zum Bauernkrieg.   Die erste communale 
oö fand 2022 in Eferding staĴ. Unter dem MoĴo „Identität“ wurde von 2. Juli bis 
15. November das 800-jährige Bestehen der Stadt zelebriert. 
Bereits ein Jahr später war unter dem Titel „Kosmos. Neue Welten“ der 600. 
Geburtstag des Astronomen Georg von Peuerbach Anlass für die zweite 
communale oö vom 31. Mai bis 26. Oktober 2023.  Das Pramer 
Gedenkwochenende findet von 18.-20.09.2026 staĴ. Ein genaues Programm wird 
im Frühjahr 2026 bekannt gegeben. 

 
 

 

„Frohe  

Weihnachten und ein ge-
sundes neues Jahr 2026!“ 
Wünschen die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Marktgemeinde Pram. 
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NEUES VOM GEMEINDEAMT 

Wir gratulieren den beiden Brautpaaren! 

Die Marktgemeinde Pram gratuliert den Brautpaaren Theresa und Jochen Hörandner. Sowie Stefanie und 
Tobias Wiesner. Wir wünschen den  frisch Vermählten viele schöne gemeinsame Jahre, Gesundheit  und 
Zuversicht! 
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DIE SEITE DER 
BÜRGERMEISTERIN 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 

Glasfaserausbau: Noch kurz vor dem Jahreswechsel ist es 
gelungen , den Zuschlag für eine weitere Ausbauetappe 
des Pramer Glasfaserneĵwerkes zu erhalten 

Persönliche Information der Breitband OÖ: Die Breitband 
OÖ wird alle Bürgerinnen und Bürger im Raum 
Gerhartsbrunn persönlich anschreiben, die für einen 
neuen Glasfaseranschluss in Frage kommen. Die Briefe der 
Breitband OÖ sollen noch im Dezember zugestellt werden.  
Mit dem Brief werden die Bürgerinnen und Bürger auch 
über die Kosten des Anschlusses und über die Fristen für 
die verbindlichen Bestellungen informiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kanalbau Gries: Die Kanalsanierungsarbeiten in der 
Ortschaft Gries sind schon sehr weit fortgeschriĴen und 
werden noch im heurigen Jahr abgeschlossen.  

Liebe Bürgerinnen und Bürger, all diese Projekte zeigen: 
Gemeinsam gestalten wir unsere Gemeinde SchriĴ für 
SchriĴ moderner, lebenswerter und zukunftssicher. 
Packen wir es auch 2026 weiter miteinander an! 

Eure Kathi Zauner 

Neues aus dem  
Gemeinderat 

 
Folgende Beschlüsse werden noch in diesem 
Jahr dem Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorgelegt:  

1. BeschlussÊPrioritätenplanÊ2026 

2. KanalgebührenordnungÊ2026 

3. WassergebührenordnungÊ2026 

4. AbfallgebührenordnungÊ2026 

5. HundegebührenordnungÊ2026 

6. EssenÊaufÊRädernÊTarifeÊ2026 

7. KindergartentransportÊTarifeÊBegleitpersonÊ2026 

8. WinterdienstÊnachÊRVSÊ12.04.12 

9. FFÊ-ÊTarifordnungÊ2026 

10. FFÊ-ÊGebührenordnungÊ2026 

11. PreiseÊSchulkücheÊ2026 

12. ZuschlagÊzurÊFreizeitwohnungspauschale 

13. DeckungskreisÊHAFÊBereichÊ12,Ê
HauswirtschaftlicheÊSperre 

14. FörderungÊderÊbetrieblichenÊGemeinschaftÊgemäßÊ
VA-ErlassÊ2.5.3 

15. VergabeÊDarlehenÊKanalsanierungsprogrammÊ2025 

16. VergabeÊSanierungÊKategorieÊ4ÊundÊ5ÊSchäden 

17. VeräußerungsbeschlussÊFFÊHausÊWagnerstraße,Ê
BeschlussÊKaufvertrag 

18. VeräußerungsbeschlussÊFFÊHausÊPoxruck,Ê
BeschlussÊKaufvertrag 

19. VeräußerungsbeschlussÊFFÊHausÊGries,ÊBeschlussÊ
Kaufvertrag 

20. NeueÊPachtverträgeÊSVÊPram,ÊUnionÊSektionÊ
Tennis,ÊStockschützenÊundÊPlattler 
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 AUS DEM KINDERGARTEN 

Kleine Lichter, große Botschaft – das Fest des Heiligen Martin  
 
Mit funkelnden Laternen und leuchtenden Kinderaugen hat der Kindergarten und die Krabbelstube das 
traditionelle Martinsfest gefeiert. Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunde waren bei diesem schönen 
Fest eingeladen. Begleitet von zwei „Musikervätern“ seĵte sich der stimmungsvolle Lichterzug zum Lied 
„Ich gehe mit meiner Laterne“ in Bewegung. Gloria, ein Kindergartenkind, riĴ auf ihrem Pony als Heiliger 
Martin verkleidet. In der Kirche hörten wir die Martinslegende und die Schulanfänger zeigten einen 
Lichtertanz, lösten Rätsel zum Thema „Hl. Martin“ und präsentierten ein Gedicht mit Bewegungen. Unser 
Pfarrkooperator „Felix“ begleitete unsere Lieder mit seiner Trommel. Die Martinskekse wurden von unserer 
Pastoralassistentin Angela gesegnet und anschließend an die Kinder verteilt. Durch dieses Fest erleben die 
Kinder jedes Jahr aufs Neue, wie schön es ist, gemeinsam Licht in die dunkle Jahreszeit zu bringen. Es ist 
ein Fest der Gemeinschaft – und gerade für die Kleinsten ein echtes Highlight.  
Auf den Bildern sieht man, wie intensiv sich bereits unsere Kleinsten in der Krabbelstube auf das 
Martinsfest vorbereiten: 
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FIT AM TRAMPOLIN 
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AUS DER VOLKSSCHULE 

Zwei Gütesiegel für die VS Pram– Bewegung und Gesundheit im Fokus  
 

Die Volksschule Pram darf sich gleich doppelt freuen. Am 25. und 27. November 2025 wurden unserer 
Schule zwei bedeutende Auszeichnungen verliehen - das Gütesiegel „Bewegte Schuel“ (Stufe III) und das 
Gütesiegel „Gesunde Schule“ für weitere 3 Jahre.  

Was steckt dahinter? 

· Das Gütesiegel Bewegte Schule zeichnet Schulen aus, die Bewegung aktiv in den Unterricht und 
Schulalltag integrieren. Ziel ist es, Lernen mit Bewegung zu verbinden und dadurch Konzentration, 
Motivation und Wohlbefinden der Kinder zu fördern. 

· Das Gütesiegel Gesunde Schule steht für eine ganzheitliche, gesundheitsorientierte Schulentwicklung. 
Hier geht es um Erfahrung psychische Gesundheit, ergonomische Lernumgebung und ein positives 
Schulklima. 

Wir sind stolz auf diese Auszeichnungen, denn sie bestätigen unseren Einsaĵ für eine Schule, in der sich 
Kinder nicht nur geistig, sondern auch körperlich und emotional wohlfühlen. Die beiden Gütesiegel sind 
ein sichtbares Zeichen für unsere Bemühungen, Bildung und Gesundheit Hand in Hand gehen zu lassen.  

Mobbingprävention bei Kindern 

Ende November fand in der Bewegten Schule VS Pram ein äußerst interessanter Vortrag zum 
Thema „Mobbingprävention bei Kindern“ staĴ. 

Die Referentin, Frau Diana Uschner, ist Expertin für Mobbingprävention, Selbstbehauptungs- 
und Resilienztrainerin sowie Elternbildnerin. 

In Ihrem Vortrag ging Frau Uschner sehr genau darauf ein, ab wann man von Mobbing spricht, 
wer ist Opfer, wer ist Täter und was haben Körperpräsenz, Stimme und Sprache damit zu tun.  

Sehr gut brachte Frau Uschner den aufmerksamen ZuhörerInnen nahe, welche gewaltfreien Strategien schon kleine 
Kinder erlernen können, um gegen Mobbing gewappnet zu sein. Konkrete Verhaltensmuster und Stärkenansäĵe, 
die Kindern dabei helfen wurden anschaulich erläutert.Ein Elternvortrag, der bei den anwesenden Personen und 
dem Lehrerteam einen bleibenden Eindruck hinterlassen hat. 
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AUS DER VOLKSSCHULE  
 

Unsere neuen jungen Radfahrer:innen 
sind unterwegs! 

 
Seit dem 12. 
November dürfen sich 
die Schüler und 
Schülerinnen der 4. 
Klasse über ihren 
erfolgreich 

bestandenen Radfahrführerschein freuen. In 
den vergangenen Wochen bereiteten sich die 
Kinder intensiv auf ihre theoretische und 
praktische Prüfung vor – mit großem 
Erfolg: Alle haben mit Bravour bestanden! 

Mit viel Begeisterung und einer ordentlichen 
Portion Selbstvertrauen sind die frisch geprüften 
Radfahrer:innen nun in unserer Gemeinde 
unterwegs. Wir wünschen ihnen stets eine gute 
und sichere Fahrt und bedanken uns bei allen 
unterstüĵenden Kräften, die zu diesem tollen 
Ergebnis beigetragen haben. 

 

Traditionelles Adventkranzbinden in der Schule 

Wir bedanken uns herzlich für das Tannenreisig bei Michaela Zauner und für das Binden des großen 
Adventkranzes bei unserer lang-gedienten Rosi KeĴl und den Newcomerinnen Irina Roskar und Sophie 
Fischer. 

 Bildung mit Herz, Verstand und Verantwor-
tung 

Regelmäßig finden an 
unserer VS COOL-
Days staĴ. An diesen 
Tagen beschäftigen wir 
uns besonders mit den 
17 Nachhaltigkeits-
Zielen. Ein Ziel ist die 
Förderung von demokratischen Fähigkeiten – dies passt 
hervorragend zum Konzept der „Sozialwirksamen Schu-
le“.  

In Kleingruppen sprachen und arbeiteten die Kinder ge-
meinsam mit den Lehrkräften über Werte, die uns an der 
Schule wichtig sind: Wertschäĵung, Grüßen und 
Höflichkeit, Rücksichtnahme, einander Helfen, keine Ge-
walt, gemeinsame Regeln einhalten und Demokratie. Da-
zu wurden auch Blumen gestaltet und die Ergebnisse der 
der Gruppenarbeiten wurden dann in der Aula allen 
Schüler:innen präsentiert. Zum Abschluss führten wir 
dann noch eine demokratische Abstimmung darüber 
durch, welche Blume (Wert) in der kommenden Woche 
die besondere Wochenblume sein soll, auf die wir gezielt 
achten möchten. Das Wahlergebnis: Keine Gewalt.  

Die Blumen werden dann wöchentlich wechseln.  

 Lebkuchenbacken  

 

Der Leopoldimarkt in der Furthmühle war für 
die Kinder der driĴen und vierten Klasse auch 
heuer wieder ein absolutes Highlight. Gemein-
sam mit dem LehrerInnenteam und einigen El-
tern backten, verzierten und verkauften die Kin-
der mit großer Freude die Lebkuchen.  
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Die Laptops sind endlich da! 
 

Endlich ist es so weit: Die Laptops aus der Initiative 
Digitale Schule sind angekommen – und wir freuen 
uns riesig! Ab jeĵt können wir im Unterricht viel 
öfter direkt an unseren eigenen Geräten arbeiten, 
ausprobieren, recherchieren und kreativ werden. 
Die neuen Geräte machen den Schulalltag nicht nur 
moderner, sondern auch abwechslungsreicher. Ob 
bei Projekten, Präsentationen oder einfach beim 
gemeinsamen Arbeiten im Klassenzimmer – digitale 
Tools werden jeĵt noch einfacher und 
selbstverständlicher eingeseĵt. 
Wir sind gespannt auf alles, was wir damit anstellen 
können, und freuen uns auf viele neue Ideen und 
Lernmomente. Ein großes Dankeschön an alle, die 
dafür gesorgt haben, dass wir die Laptops nun 
verwenden können! 

MITTELSCHULE  
PRAM  

Programmieren, Forschen, Staunen – Die 
1a im digitalen Lernfieber 

Die Schülerinnen und Schüler der 1a erhielten in die-
sem Herbst gleich zwei spannende Einblicke in die 
digitale Welt. Am 21. Oktober besuchten sie den 
„Cybertruck“ der Mission Morgen und erkundeten 
dort spielerisch Zukunftsthemen wie Robotik, Aug-
mented Reality, Sensorik, Bionik, Coding und Künst-
liche Intelligenz. An sechs Stationen konnten sie digi-
tale Prozesse ausprobieren, begleitet von Expertin-
nen und Experten. Jeder bekam einen Micro Bit zur 
Speicherung der eigenen FortschriĴe, und ein spezi-
elles Erinnerungsfoto rundete die Exkursion ab. 
Am Donnerstag, dem 6. November 2025, seĵten die 
Schülerinnen und Schüler ihre digitale Reise fort und 
machten im Rahmen des WebLab Code & Craft wei-
tere SchriĴe in der Programmierung. Beim Online-
Workshop des Kinderbüros der Universität Wien 
lernten die 21 Kinder das Programm Turtlestitch ken-
nen. Dank einer hervorragenden Einführung gelang 
es den Schüler_innen bereits im zweiten Teil des 
Workshops, eigene kreative Designs zu programmie-
ren. Einziger Wermutstropfen: Da keine program-
mierfähige Nähmaschine zur Verfügung steht, kön-
nen die neu erlernten Fähigkeiten vorerst noch nicht 
in die Praxis umgeseĵt werden. 

Erfolgreicher Verkauf am Leopoldimarkt  
 
Auch dieses Jahr verkauften die Schüler*innen der 
MiĴelschule selbstgebastelte Produkte für einen gu-
ten Zweck. Der liebevoll gestaltete Stand bot eine 
große Auswahl: Marmeladen, Chutneys, Weih-
nachtskarten, Genähtes, allerlei Schönes ausÊ Ton,Ê
sowie VogelfuĴer in altem Geschirr. 
Dank des großartigen Einsaĵes der Schüler*innen 
und Lehrkräfte wurden über 900 Euro eingenom-
men. Ergänzt durch eine großzügige private Spende 
und den Sachspenden der Lehrkräfte können nun 
über 1000 Euro gespendet werden. 
Der gesamte Erlös kommt jeweils zur Hälfte dem 
kleinen Anton aus Pramet und dem 3jährigen 
MaĴhias aus Taiskirchen, beide sind an Leukemie 
erkrankt, zugute.  
Wir freuen uns sehr über den Erfolg dieser Aktion 
und bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten und 
Unterstüĵern! 
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MUSIKSCHULE  

Jahreskalender  

Wie im leĵten Beitrag der Landesmusikschule ist der Zug SJ25/26 mit 
vollem Elan abgefahren. Die gesamte Reise beinhaltet neben dem ständigen 
Weiterentwickeln am Instrument ca 70 Zwischenstopps mit wunderschönen 
Veranstaltungen. Diese sind im Jahreskalender, die in jedem Abteil unseres 
Zuges aufliegen, nachzulesen. 

Viele Veranstaltungen mit einer ganz besonderen Affinität zur traditionellen 
Volks- und Weltmusik finden auch im Abteil mit der Nummer 4742 staĴ. 
Angeklungen ist diese Musizierfreude schon beim Leopoldimarkt in der 
Furthmühle. 

Ein besonderer Reiseausflug findet am Montag 5. Jänner staĴ. Bei einem 
Zwischenstopp gibt es die Möglichkeit das neue Jahr mit einem 
Neujahrskonzert zu begrüßen. Unsere jungen Mitreisenden gestalten mit 
einem professionellen Orchester, das kurzfristig zusteigt, ein 
Orchesterkonzert im Saal vom Assista Altenhof. Beginn ist um 19.30 Uhr. 

    Reisehighlights  
 
Wir freuen uns auch schon wieder auf die Reisehighlights der „Oafoch spün“ Workshops und des Aufspiels 
am Sonntag dem 1. März. Neu wird die Gestaltung eine „Hoangartn´s“ sein, der die Vielseitigkeit unserer 
feinen Musikschule zeigen wird. Unser Zug ist ja schon seit September hurtig unterwegs und als neuen 
Zugbegleiter dürfen wir uns über Hirtenlehner Gerald freuen. Er betreut seit der Abfahrt die tiefen blechi-
gen Posaune- und Tenorhornklänge unseres Zuges .  Ab Februar wird für eine Weile unser Zugbegleiter 
Michael Bugstaller aussteigen und seinen Plaĵ Josef Söllinger überlassen. Josef hat sehr große Erfahrung im 
Zugdienst des OÖ LMSW Betriebs und wird sich mit höchster Qualität darum bemühen, dass der Zug nicht 
aus dem Takt kommt. Alle Zugbegleiter freuen sich auf viele Mitreisende und auf kräftigen Beifall. 
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ORTSBAUERSCHAFT 
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BIBLIOTHEK 
CARITAS OÖ   

Büchereiteam 

Neu im Team der Bücherei 
dürfen wir Melanie 
Dallinger begrüßen. Wir 
bedanken uns, dass sie 
sich bereit erklärt hat, im 
Büchereiteam 
miĵuarbeiten und 
wünschen ihr dabei viel 
Spaß und Freude. 

Buchausstellung  

Die alljährliche Buchausstellung fand kürzlich 
wieder im Pfarrheim staĴ. Zahlreiche Besucher 
nuĵten die Gelegenheit, sich über eine Vielzahl 
neu erschienener Bücher zu informieren und das 
eine oder andere zu erwerben, sei es, um sich selbst 
oder einen lieben 
Menschen zu 
beschenken.  

Auch die Bücherei hat 
eine ganze Reihe von 
Büchern eingekauft, die 
Sie ab sofort in unseren 
Regalen finden oder 
vielleicht lassen Sie sich 
auf ein „Blind date mit 
einem Buch“ ein. Diese Aktion läuft noch bis 
30.12.2025.   

Zeitschriftenangebot  

Wir möchten wieder einmal auf unser umfangrei-
ches Zeitschriftenangebot hinweisen, das nur auf-
grund der bereits langjährigen Unterstüĵung 
durch Hofinger Holzwurm und Angela Repiĵ 
möglich ist. Dafür möchten wir uns an dieser Stelle 
ganz herzlich bedanken.  

In unserem Zeitschriftenregal finden Sie Zeitschrif-
ten aus den Bereichen Wohnen und Garten, Ge-
sundheit, Lebenshilfe, Essen- und Trinken, Reisen. 

Unsere Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 
16.30 – 18.30 Uhr, Sonntag 10.30 – 11.30 Uhr. 

Auch im Alter gut versorgt zu Hause leben 

   

So lange wie möglich in den eigenen vier Wänden 
bleiben – auch wenn Unterstüĵung nötig ist: Die 
Caritas macht das in Ihrer Gemeinde mit den Mobilen 
Pflegediensten möglich. 

Wenn alltägliche Aufgaben zunehmend schwerfallen, 
sind die Caritas-Mitarbeiter*innen zur Stelle. Sie helfen 
beim Anziehen, Waschen und im Haushalt, motivieren 
zu körperlicher und geistiger Aktivität, begleiten beim 
Spazierengehen oder anderen Unternehmungen. 
Medizinische Aufgaben wie die Verabreichung von 
Medikamenten, Insulinspriĵen oder Wundversorgung 
übernehmen diplomierte Krankenpfleger*innen der 
Caritas – auf ärztliche Anordnung und bei Bedarf auch 
mehrmals täglich. 

„Wir leisten Hilfe zur Selbsthilfe. Ziel ist es, dass 
Menschen so lange wie möglich selbstbestimmt leben. 
Dort, wo es nicht mehr alleine geht, bieten wir gezielte 
Unterstüĵung“, bringt es Caritas-Mitarbeiterin 
Monika Greiner auf den Punkt. 

Caritas sucht Mitarbeiter*innen  

Wer einen Job sucht, wo Menschlichkeit und 
Miteinander gelebt werden, ist im Team der Mobilen 
Pflegedienste richtig. Es wird eine abwechslungsreiche 
Tätigkeit in der Region mit familienfreundlichen 
Arbeitszeiten geboten. Jobs.caritas-linz.at 

Nähere Informationen zu den Mobilen Pflegediensten 
der Caritas gibt es bei Caritas-Team-Leitung Monika 
Greiner unter 0676 87 76 25 92 oder unter 
www.mobiledienste.or.at  

Kostenlose Beratung für pflegende Angehörige gibt es 

bei der Caritas-Servicestelle Pflegende Angehörige 

unter 0676 87 76 87 91, www.pflegende-

angehoerige.or.at 
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FURTHMÜHLE  
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FURTHMÜHLE  
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SPORTUNION 
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SPORTUNION PRAM 
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SPORTVEREIN 
SPIELGRUPPE 

Spiegel-Spielgruppe - Spielend für das 
Leben lernen  

Unsere Spielgruppe hat in den leĵten zwei 
Jahren bereits vielen Eltern und Kindern Raum 
für Begegnung und Gemeinschaft geboten. Wir 
dürfen wieder einige unserer kleinen Teilnehmer 
in Richtung Krabbelstube und Kindergarten 
verabschieden und starten nach einer 
Sommerpause jeĵt im Herbst mit einer neuen 
Gruppe.  
 
Einmal pro Woche treffen wir uns in gemütlicher 
Runde in unserem Spielgruppenraum im 
Pfarrheim. Die Kinder erleben in einer sicheren 
Umgebung erste Gruppenerfahrungen außerhalb 
der Familie, entdecken neue Spielmaterialien 
und entwickeln soziale Fähigkeiten. Gleichzeitig 
genießen die Eltern eine wertvolle Auszeit vom 
Alltag daheim, können sich kennenlernen, 
austauschen und verneĵen. 

Die Spiegel-Spielgruppe ist ein Ort, an dem 
Freundschaften entstehen, Gemeinschaft wächst 
und jede Familie herzlich willkommen ist. 

Meldet euch gerne an – wir freuen uns über neue 
Gesichter! 
 
Wann:  immer Montags von 9:00 - ca. 10:30 Uhr 
Wer: Kinder von ca. 6 Monaten bis 2 Jahre 
Wo: Pfarrheim Pram 
Kosten: 30€ für 10 Treffen  
Anmeldung bei Marina Fröhlich, 0699 17006897 
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Wunschkonzert (der Musiker:innen) der 
MMK Pram  

Am 29. November fand unser alljährliches 
Wunschkonzert in der Mehrzweckhalle staĴ. Mit 
einer Auswahl der schönsten Stücke der 
vergangenen Jahre konnten wir unser Publikum 
begeistern und einen gelungenen musikalischen 
Abend gestalten. 

Wir bedanken uns herzlich bei unseren 
Kapellmeistern Roman Anzengruber und 
Christoph Schamberger für ihren großen Einsaĵ 
und die vielen Jahre der erfolgreichen 
Zusammenarbeit. Gleichzeitig heißen wir unsere 
neue Kapellmeisterin Anna Gast willkommen und 
freuen uns auf eine gemeinsame Zeit mit vielen 
musikalischen Höhepunkten. 

Ein Dank gilt auch allen Besucher:innen – wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen bei unseren 
nächsten Veranstaltungen! 

Und der nächste Einsaĵ steht auch schon wieder 
vor der Tür: Am Samstag, 27. und Sonntag, 28. 
Dezember sind wir ab 8:30 Uhr in Pram zum 
Neujahranblasen unterwegs, um euch persönlich 
ein gutes neues Jahr zu wünschen. Mit 
traditionellen Klängen begleiten wir den 
Jahreswechsel festlich und bringen musikalische 
Grüße in jedes Haus. 

 

MMK PRAM/ ISG BETREUBARES WOHNEN 

Neujahrsanblasen  
 

Und der nächste Einsaĵ steht auch schon wieder vor der Tür: Am Samstag, 27. und Sonntag, 28. 
Dezember sind wir ab 8:30 Uhr in Pram zum Neujahranblasen unterwegs, um euch persönlich ein gutes 
neues Jahr zu wünschen. Mit traditionellen Klängen begleiten wir den Jahreswechsel festlich und bringen 
musikalische Grüße in jedes Haus. 

Wohnung frei 

Im Betreubaren Wohnen wird ab 1.Jänner 2026 eine 
Wohnung mit 58,22m² frei. Bei Interesse biĴe am 
Gemeindeamt melden. 
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HACKGUT HEIZUNG  

Aushubmaterial 2026 abzugeben 

Im Rahmen  des Projektes Renaturierung 
Pram wird an Gründen entlang der Pram 
im Sommer 2026  Aushubmaterial  anfal-
len. Das Material kann kostenfrei gegen 
Selbstabholung auf Höhe des Sportplaĵes  
bezogen werden. Anfragen werden unter  
gemeinde@pram.at entgegengenommen.  

Geburtenstatistik 2025 

Im Jahr 2025 wurden in der Marktge-
meinde Pram 6 Geburten registriert.   

Ersaĵdeckel Mülltonnen 

Ersaĵdeckel für die Mülltonne können am 
Marktgemeindeamt Pram bei Frau Sandra 
Sageder bezogen werden. 

Christbaumspende 2025 

Wir bedanken uns bei Vizebürgermeister Günter 
Stiglbrunner für die Spende des Christbaumes.  



 19 

OÖ-JÄGERSCHAFT 
 

FesĴagsbraten im Fokus: 

Wildbret – Der gesunde Genuss  

„Wildbret ist 
gesund!“ tönt es von 
Seiten der OÖ 
Jägerschaft…aber ist 
das Fakt oder Fake? 
FesĴagsbraten vom 

Wild? Ein Blick über den Tellerrand lohnt sich. 
 
Das Argument „Wildbret ist gesund“ basiert 
darauf, dass Wild einen geringeren FeĴanteil als 
Rind, Schwein oder Geflügel und damit weniger 
Kalorien aufweist. Das stimmt zwar, und gerade 
im Kontrast zu den üppigen Weihnachtsgerichten 
ist das ein aĴraktiver Gedanke. Doch die wahre, 
tiefere Gesundheit des Wildbrets ist es wert, 
genauer betrachtet zu werden – denn sie macht es 
zum idealen, unbeschwerten FesĴagsgenuss. 
 
 
Das „gesunde“ FeĴ: Ein Geschenk im Wildfleisch 
FeĴ hat oft einen schlechten Ruf, besonders wenn 
wir an die Weihnachtsleckereien denken. Doch es 
gibt FeĴe, die für unseren Körper essenziell sind, 
die also vom Körper nicht selbst hergestellt 
werden können – die sogenannten ungesäĴigten 
FeĴsäuren. 
Gerade diese gesunden FeĴe sind im Wildbret in 
einem relativ hohen Anteil enthalten und haben 
ausgesprochen positive Wirkungen auf den 
menschlichen Organismus. 
 
 
Die Kraft der Omega-Fettsäuren: Ungesättigte 
Fettsäuren sind wichtig für den Muskelaufbau. 
Besonders wertvoll sind die Omega-3-Fettsäuren, 
bekannt aus Fischöl, Lein- oder Rapsöl, aber auch 
im Wildbret stecken sie in beachtlicher Menge. 
Optimales Verhältnis für das Herz: Für eine 
gesunde Ernährung ist das Verhältnis von Omega
-6- zu Omega-3-Fettsäuren entscheidend. Es sollte 
nicht mehr als 5:1 betragen. Genau das bietet 
Wildbret. 
 

Regionaler Genuss  

 
 
Wildbret im Advent: Die einheimische Quelle für Ome-
ga-3 
Während die Omega-3-Fettsäuren im Fisch, vor allem 
Lachs, bekannt sind, bietet uns unsere einheimische 
Natur einen ebenso wertvollen Beitrag für das festliche 
Menü: Wildbret aus freier Natur. 
 
Unsere Omega-3-Stars: Hier stechen besonders der 
Feldhase und das Reh hervor – zwei Wildarten, die in 
unseren Wäldern in relativ guten Beständen vorkom-
men und nachhaltig und unbedenklich bejagt werden 
können. Sie liefern somit einen gesunden und lokalen 
Festtagsschmaus. 
 
Wildbret (nicht nur) für die FesĴage: So kommen Sie 
zum regionalen Genuss 
Planen Sie einen festlichen Wildschmaus? 
 
 
Direkter Kontakt:  
Wenden Sie sich an die örtliche Jägerschaft. 
Online-Quellen: 
Nuĵen Sie die Homepage des OÖ Landesjagdverbands 
(www.ooeljv.at/home/rund-um-die-jagd/wildbret-
rezepte/wildbret-direkt-vom-jager/)  
oder die PlaĴform der ARGE Wildbret (www.wilder-
genuss.at). 
 
Handel:  
Beziehen Sie das Wild über den gut sortierten Fleisch-
fachhandel und die Oö. Wildbrethändler. 
Auf den genannten Webseiten finden Sie außerdem 
passende Rezeptideen, die zum einfachen Nachkochen 
einladen.  
 
 
Die OÖJägerschaft wünscht Frohe Festtage! 
 
Artikel & Foto: Mag. C.  Böck, N. Mayr—OÖ 
Landesjagdverband 
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